
Allgemeine Geschäftsbedingungen Berufs und Studieninformationstag 

 
§ 1. Vertragspartner 

(1) Veranstalter des Berufs- und Studieninformationstag 2026 ist der Landkreis Schaumburg, 

vertreten durch den Landrat Jörg Farr – Bildungsbüro –, Jahnstraße 20, 31655 Stadthagen 

(nachfolgend Veranstalter genannt). 

§ 2. Zweck des Berufs- und Studieninformationstages 

Zweck des Berufs- und Studieninformationstages ist die Präsentation von Ausbildungs-, Studien- 

und Beratungsangeboten durch die Aussteller. Der Veranstalter stellt den Ausstellern zu diesem 

Zweck während des Veranstaltungszeitraumes einen Standplatz zur Verfügung. Daneben 

besteht die Möglichkeit Stellenanzeigen in der Messebroschüre schalten zu lassen. 

§ 3. Vertragsschluss 

Die Buchung erfolgt durch Übermittlung des Anmeldeformulars oder im Internet über die 

Buchungsplattform des Veranstalters (https://www.schaumburg.de/berufs-und-

studieninformationstag). Die übermittelte Anmeldung stellt das Angebot des Ausstellers dar. 

Über die Annahme des Angebotes entscheidet der Veranstalter. Ein Anspruch auf Teilnahme 

besteht nicht. Das Angebot wird durch die per E-Mail vom Veranstalter versandte 

Buchungsbestätigung angenommen, sofern sich aus dieser nicht ausdrücklich etwas anderes 

ergibt (Annahme). 

§ 4. Veranstaltungsort und -zeit 

(1) Die Veranstaltung findet auf dem Festplatz in Stadthagen statt. 

(2) Die Veranstaltung sowie Auf- und Abbau finden zu folgenden Terminen statt: 

Di., 15.09.2026, 11:00 bis 16:00 Uhr (Aufbau) 

Mi., 16.09.2025, 07:00 bis 08:30 Uhr (Aufbau) 

Mi., 16.09.2025, 09:00 bis 16:00 Uhr (Messe) 

Mi., 16.09.2025, 16:00 bis 17:30 Uhr (Abbau) 

§ 5. Entgelt 

Für die Zurverfügungstellung eines Stands an dem Berufs- und Studieninformationstag sowie 

die Schaltung einer Stellenanzeige in der Messebroschüre wird von den Ausstellern ein Entgelt 

erhoben. Die Höhe des Entgelts richtet sich nach der Preisliste (Anlage 1). 

§ 6. Rechnungstellung und Zahlungsbedingungen 

(1) Die Rechnungstellung erfolgt spätestens innerhalb von 4 Wochen nach der Messe. 

(2) Der Rechnungsbetrag ist innerhalb von vier Wochen ab Rechnungstellung auf das auf der 

jeweiligen Rechnung angegebene Konto per Überweisung zahlbar. 

§ 7. Standzuweisungen 

Es besteht kein Anspruch auf einen bestimmten Grundriss oder eine bestimmte Platzierung. Das 

Eingangsdatum der Anmeldung ist für die Platzierung nicht maßgeblich. Kurzfristige Änderungen 

bleiben vorbehalten. 

§ 8. Gestaltung des Stands; Einbringung von Gegenständen; Verhalten am 

Veranstaltungsort 

(1) Die Versorgung der Stände mit Elektrizität wird ausschließlich durch die vom Veranstalter 

beauftragte Firma vorgenommen. Das Verlegen von Leitungen durch den Aussteller ist 

untersagt. 



(2) Eine Einbringung von Gegenständen außerhalb der zugewiesenen Standfläche ist nicht 

gestattet. 

(3) Der Aussteller ist im Hinblick auf den von ihm errichteten Stand sowie der hierzu 

eingebrachten Gegenstände für die Einholung der erforderlichen Erlaubnisse sowie die 

Einhaltung aller gesetzlichen Vorschriften sowie einschlägigen technischen Regelwerke und 

Unfallverhütungsvorschriften verantwortlich. 

(4) Im Rahmen seiner Kapazitäten stellt der Veranstalter dem Aussteller auf Wunsch Tische und 

Stühle zur Verfügung. 

§ 9. Sicherheit und Brandschutz 

Den Anweisungen des Veranstalters ist Folge zu leisten.  

§ 10. Bewachung 

Der Veranstalter beauftragt für die Abend- und Nachtstunden der Veranstaltungstage einen 

Sicherheitsdienst zur Bewachung des Veranstaltungsgeländes. Der Aussteller ist für die 

Bewachung des eigenen Stands, der von ihm eingebrachten Gegenstände sowie der von seinen 

Mitarbeitern oder Beauftragten mitgeführten Wertsachen selbst verantwortlich.  

§ 11. Verkehrssicherungspflicht 

Der Aussteller trägt die Verkehrssicherungspflicht für seinen Stand sowie alle von ihm 

eingebrachten Gegenstände. 

§ 12. Haftungsausschluss 

Die Haftung des Veranstalters wird ausgeschlossen. 

Der Ausschluss gilt nicht für Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit, 

die auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen Pflichtverletzung des Veranstalters, eines 

gesetzlichen Vertreters oder Erfüllungsgehilfen des Veranstalters beruhen. Für sonstige 

Schäden gilt der Haftungsausschluss nicht, sofern diese auf einer vorsätzlichen oder grob 

fahrlässigen Pflichtverletzung des Veranstalters, eines gesetzlichen Vertreters oder 

Erfüllungsgehilfen des Veranstalters beruhen. 

Unberührt von dem Ausschluss bleiben darüber hinaus Rechte und Pflichten, deren Erfüllung 

die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren 

Einhaltung der Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf. In diesem Falle ist die Haftung des 

Veranstalters bei leichter Fahrlässigkeit auf vertragstypisch vorhersehbare Schäden begrenzt. 

§ 13. Abfall 

(1) Der am Stand des Ausstellers im Rahmen der Messe entstehende Abfall ist in den vom 

Veranstalter am Veranstaltungsort bereitgestellten Abfallbehältern getrennt zu entsorgen. 

(2) Die Entsorgung von Sondermüll ist ausgeschlossen. 

§ 14. Abbau 

Der Stand nebst allen vom Aussteller eingebrachten Sachen ist innerhalb des in § 4 

vorgegebenen Zeitrahmens rückstandlos von dem Veranstaltungsgelände zu entfernen. 

Zurückgelassene Sachen können vom Veranstalter auf Kosten des Ausstellers entsorgt werden. 

§ 15. Ton-, Bild- und Videoaufnahmen 

Die Anfertigung von Ton-, Bild- und Videoaufnahmen ist grundsätzlich ausschließlich dem 

Veranstalter vorbehalten. Der Aussteller darf unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften Bild- 

und Videoaufnahmen von seinem eigenen Stand fertigen. Der Aussteller willigt in die Anfertigung 

von Bild- und Videoaufnahmen durch den Veranstalter ein. Die Rechte an den durch den 

Veranstalter gefertigten Aufnahmen werden dem Veranstalter übertragen. 



§ 16. Vertragsbeendigung 

(1) Der Aussteller kann ohne Angabe eines Grundes bis 28 Werktage vor der Veranstaltung bei 

Rückerstattung der vollen Gebühr vom Vertrag zurücktreten. Die Rücktrittserklärung bedarf 

der Schriftform. Ein weitergehendes vertragliches Rücktrittsrecht besteht nicht. 

(2) Der Aussteller kann ohne Angabe eines Grundes bis zum Redaktionsschluss (12.06.2026) 

von der Schaltung einer Stellenanzeige in der Messebroschüre bei Rückerstattung der vollen 

Gebühr vom Vertrag zurücktreten. Die Rücktrittserklärung bedarf der Schriftform. Ein 

weitergehendes vertragliches Rücktrittsrecht besteht nicht.  

(3) Im Falle eines Verstoßes des Ausstellers gegen die §§ 8, 9, 11 und 15 dieser 

Ausstellungsbedingungen kann der Veranstalter den Aussteller von der Veranstaltung 

ausschließen. Der Ausschluss bedarf keiner besonderen Form. 

In diesem Falle ist der Aussteller vorbehaltlich des Nachweises eines höheren Schadens 

durch den Veranstalter zur Zahlung eines Betrages in Höhe von 100 % der jeweiligen 

Standgebühr verpflichtet, sofern der Aussteller nicht einen geringeren Schaden nachweist. 

(4) Im Übrigen finden die gesetzlichen Vorschriften zur Vertragsbeendigung Anwendung. 

§ 17. Datenschutz 

Zur Durchführung des Vertrags werden personenbezogene Daten erhoben und verarbeitet. 

Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 UAbs. 1 lit. b) DSGVO. Details hierzu entnehmen Sie unserer 

Datenschutzerklärung (Anlage 2). 

§ 18. Schlussbestimmungen 

(1) Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder dieser 

Vertrag Lücken aufweisen, berührt dies nicht die Gültigkeit des Vertrags im Übrigen. 

(2) Nebenabreden bestehen nicht. Jede Änderung dieses Vertrages bedarf der Schriftform. 

(3) Sofern es sich beim Aussteller um einen Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen 

Rechts oder um ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen handelt, ist Gerichtsstand für alle 

Streitigkeiten aus diesem Vertrag, mit Ausnahme solcher, für die ein ausschließlicher 

Gerichtsstand begründet ist, Stadthagen. 

 

Anlagenverzeichnis 

- Preisliste (Anlage 1) 

- Datenschutzerklärung (Anlage 2) 


